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I Editorial

Entweder man hat es in den Beinen oder im Kopf
GSoA & Co. lassen grüssen! Was SP-Nationalrat Andreas Gross schon vor Jahren prophezeite, scheint in die Schluss-

P^se zu kommen: Die Armee schallt sich von selbst ab. Hand dazu bieten nicht nur VBS-Strategen. sondern ihre
ebenso gutsherrlichen Parlamentarier und Politiker. Was sich einige Damen und Herren leisteten, ist unermesslich.

und was sie noch leisten werden, wird allmählich unerträglich. Einige Beispiele in

1 der jüngsten Zeit bringen es ans Licht. Die Schmerzgrenze ist erreicht. Die Zwei-

klassenarmee hat still und leise Fuss gefasst.

Die militärische Laufbahn, früher sehr wichtige Triebkraft für eine Karriere in der

Wirtschaft, findet verständlicherweise immer weniger Anhänger. Wer eine militäri-
sehe Offizierslaufbahn einschlagen will, bringt vorteilhaft einen Hochschulabschluss

mit und schlägt unbedingt die Berufskarriere ein. Basis bilden die Verordnung über

die Militärdienstpflicht und die Weisungen über die Einsatz- und Laufbahnsteue-

rung der Berufsoffiziere und Berufsunteroffiziere.

Dass wir es aber heute beispielsweise an der Spitze mit Flieger- und Panzergenerälen

zu tun haben (ohne etwa die spezifischen Fähigkeiten zu schmälern), macht die

Situation nicht leichter. Solange sie das entsprechende hochmoderne Gerät und

genug Benzin im Tank haben, ist die Welt in Ordnung. Zweitrangig ist alles, was

sich rundherum abspielt. Eine Selbstverständlichkeit ist die Rekrutierung des ent-

^rechenden «Fussvolks». Der Ausbildung wird jedoch nicht mehr der notwendige Stellenwert beigemessen, der sich
bei der Umsetzung und heute noch bestens bewährte. Wie aus heiterem Himmel schlägt die Nachricht ein. dass auf
£"de Jahr die Fachbereiche Nachschub/Rückschub, Sanität. Verkehr und Transport und Instandhaltung aufgelöst

*"den. Die zwölf Schulen werden dem Kommandanten l.Vb Log 2 direkt unterstellt. Die Ausbildungschefs und
'bre Fachkräfte, die bisher eine anspruchsvolle Aufgabe inne hatten, müssen eine neue Funktion suchen.

b>'e Zweiklassenarmee ist geboren. Anstelle einer Aufwertung der Ausbildung für Offiziere und Unteroffiziere tren-
sich künftig die Wege lür alle AdAs: Entweder man hat es in den Beinen oder im Kopf. Jetzt dämmerts. denn

bisher galt die Devise: Den Marschallstab im Tornister tragen... A/e/'wW/t. Sc/w/er
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-r. Aus Gründen der be-

deutenden Aktualitäten, aber
auch infolge der dazwischen
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einer technischen Panne wird
diese Nummer etwas verspätet
bei den Leserinnen und Lesern
erscheinen. Wir bitten Sie um
Ihr Verständnis und ent-

schuldigen uns bei Ihnen dafür.
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